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-A-isrzBia-jBXT - A.in"istonsraes
Inserate besorgen ausschliesslich die Herren

HAASENSTEIN & VOGLER in ZÜRICH und deren Filialen.
Les Annonces sont regues exclusivement par l'Agence de publicite'

HAASENSTEIN & VOGLER ä ZÜRICH et ses suecursales.

Spezialitäten für Eisenbahn-BajiL und Betrieb.
Tunnelbohrmaschinen, Luftcompressionspumpen, Loeomotiven mit Luftbetrieb,

Ventilatoren, Dampfmaschinen, Dampfkessel, Steinbrechmaschinen zur Anfertigung von Kleinschlagfür Kiesdeoken, Mörtelmaschinen, gelochte Bleche in Bisen, Stahl, Kupfer, Messing und Zink,
mechanische Hebevorrichtungen, Materialtransportwagen, Baupumpen, Wasserstationspumpen,
Apparate zum Wiedergewinnen der noch nutzbaren Coaks aus Steinkohlenaschen, transportable
Schmiedefeuer liefert die

Jlaschinenhart-Actien-Gesellschaft Humboldt zu Kalk bei Tieutz am Rhein.
NB. Eine Versuchsstation, in welcher unsere Tunnelbohrmaschinen und Luftcompressionspumpen,

maschinen täglich im Betrieb gesehen werden können, ist in unserm Etablissement eingerichtet.
sowie alle Zerkleinerung

[H-41916]

Emmenthal-Bahn.
Offene Stelle.

Die Stelle eines Chefs des Betriehes
und der Contröle ist zu besetzen.

TJeber Dienst und Besoldungsverhältnisse

ertheilt der Unterzeichnete
nähere Auskunft. Anmeldungen sind
demselben bis zum 30-Sept. einzureichen.

Solothurn, den 15. Sept. 1874.

[H-4939-Z] Der Director.

««ft§»IM«

mt

Schweizer. CentralMißseMaft
und

Schweizer. Norflosthahngesellschafl:

Bekanntmachung
betreffend

den Umtausch der Interimsscheine gegen die definitiven Obligationen des
gemeinsamen 4J/2 °/° Prioritätsanleihens der Schweizerischen Centralbahn und
der Schweizerischen Nordosthahngesellschaft von 50 Millionen Franken

40 Millionen Mark deutsche Reichswährung, d. d. 1. April 1874.
Den Inhabern von Interimsseheinen des obgenannten Anleihens wird

angezeigt, dass sie gegen Rückgabe derselben die definitiven Obligationen in
Titeln ä Fr. 1000 800 Mark D. R. W., oder in Titeln ä Fr. 500
400 Mark D. R. "W. vom 25. Sept. d. J. an bei den nachfolgenden Subscriptions-
stellen des erwähnten Anleihens kostenfrei in Empfang nehmen können.

I. In Deutschland:
in Berlin bei der Direction der DiscontogeSeilschaft;
in Frankfurt a. M- bei dem Bankhause M. A. von Rothschild & Söhne;

bei der Filiale der Bank für Handel und Industrie;
II. In der Schweiz:

in Basel bei der Basler Handelsbank,
bei dem Basier Bankverein;

in Zürich bei der Schweizerischen Creditanstalt.
Die Interimsscheine sind mit rJummernver'zeichnissen (Bordereaux) zu

begleiten, wofür die Formulare bei obigen Stellen bezogen werden können.
Basel und Zürich, 21. September 1874. [5093 b]

Directorium der Schweiz. Centfalbahngesellschaft.
Direction der Schweiz. Nordostbahngeseilschaft.

Arther ä& Rigibahn.
Auf folgenden Actien unserer Gesellschaft ist dieWuf Anfangs September

einberufene Einzahlung von 20% nicht geleistet worden:
Nros. 26—35, 81—90, 143—144, 206—210, 301 — 325,

466—475, 909—933, 1266—1270, 1341—1360,
1481—1500, 1911—1925, 2059—2060, 2093—2094,
2129—2138, 2397—2398, 2781-2785, 2824—2831,
2990—2991, 3121-3130, 3138—3140, 3815—3824,
3880—3904, 6114-6128.

Die resp. Besitzer werden nun unter Hinweisung auf § 8 der Statuten
hiermit aufgefordert, die rückständige Einzahlung ä Fr. 100.— zuzüglich einer
Conyentionalstrafe von zehn Franken pr. Actie innerhalb vier Wochen an die
Tit. Schweiz. Creditanstalt oder ¦ an die Tit. Bank in "Winterthur
zu entrichten.

Bleibt diese Aufforderung erfolglos, so werden die betreffenden Actien
als nichtig erklärt, die darauf geleisteten Einzahlungen fallen in den Reservefond

und auf die Nummern der solchermaassen annullirten Aotien werden
neue Titel ausgegeben.

Arth, den 28. Sept. 1874.
Namens des Verwaltungsrathes:

[H-5241-Z] Der Präsident,
G. BÜRGI.

Loeomotiven für seeundäre
Bahnen und Bauunternehmungen
in jeder Stärke und Spurweite
nach dem vorzüglich bewährten
System Krauss sind entweder
vorräthig oder können längstens

innerhalb 2 Monate billigst
geliefert werden.

Prospecte werden auf
Verlangen zugesendet.

Locomotiv-Mrik Krauss & Co.

[1318-R] in München.
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%

KJtA. >'M-i/«f/'«v

v PfCtl/'j/f(fr O f & C

I Kleinere Loeomotiven I

fiir schmale und normale Spurweite liefert als i
Specialität seit 1860 die

Maschinenbau-Gesellschaft Heilbronn
[H-3888-Z] tm Heilbronn.

[h-5205-z] Oberbau § Werkzeuge.
Die Eisenbahngesellschaft Winterthur- Singen-Kreuzlingen vergibt

die Lieferung von 10 Gruppen Oberbauwerkzeugen. Die Zeichnungen
können bei der Centralbauleitung, "Winterthur, "Wollenhof, eingesehen

oder bezogen werden.
Offerten mit der Bezeichnung „Oberbau-Werkzeug" sind bis längstens

8. October an die Centralbauleitung einzusenden.
Im Aufträge der Direction,

Der Oberingenieur: Rottensteiner.

t5lE
EIS E B" BAIIäGIEMIIfflPEß

tiieritthr Wochenschrift

issen des EiscubalutwescnS poii

Journal htbdomadaire misse
' les inti'i'üts des chemins de fer.

ZÖKlCH,.dt'ii 18. Anglist 1874.

..0i« EiJtnbahn- ,.Lb Chemo A fer«

ES^°**;"°«d,,Ää

5sr2n?i.Ü!m£* l*odtr ihSSl1?a3i?SS7\snk!r*dUwa

¦WH».
Ännonctn ümi La*

ultawa
•f.nülE0.

taehlne).

RecMsffllle betreffend Eisonbahnlransporl.
Wirkungen der Lllitdonunc'

-dang) nnd dar NiehtunloratQ
(Stro riefln-

- In Kummer 2
dieser Woehenaehrift ist ein KeehWhll bolruncn>J dl« Spedition
einer Iloriiontnlsiotumnsehinc von Uannhaatcr tltter Bnael noch
Winterthur mitgetheilt worden, welcher durch Urtheil dna xBrchor.
tlamlelagorionto «an 20. Januar 1374 In Sachen Kiatcr. & Cie.
<ontr> Direction dar Khv. Nordostb.-ihn. tu Ungaaiten dar Klüger
rot*chiedon wurde, und in welche» Falle beide l'ortoien dem
Spoditlonihauaalladoax and Wohnlieh In Botel Streit vericBndet
haitt-n, du aber an jenem Proecoto nioht Theil nahm

In der Folge belangten Kieler A Cie. dal äpodittonahnoo
Hadeux und Wohnlich in Baaol mit einer Forderung von Fr. XUV3,
alt Krtett der atooehin* nach dem Fnetornworft aomnit Ko4tan
Ar Pracht and Camianage nnd Hinnen daran 1 6 *Vb Mit 25.
Aagnst 1873, /,uxflKlieh dar Kutten den ZOroher Proeaatee. mit
Fr. 189. 7ö CU. lammt Zins davon «eil dem Tugc der Klage.

Die Klage itfltite lieb ¦- wie aehon gegenüber der Nonl-
Ottbabn - - EunärliM aaf einen Belundoeriänt, der »m HS. Aug.

atelllan dar KUger nnd dar CHIaroxpeditiaa dar
i Winterthur gemointam erhoben and wodnrch
en war, da» dto BeoehHigung der Kitten «oa
BOHA erfolgt wer, du« das IIaupl»tüou der
an. I KaA langen Bruch haUa and dadurek die

.nchhnr geworden wir. Fehlerlultcr Woita bntto
»uf dam Deckel liegend befanden und_ war achoi

angekommen, waaohal'
"avnra »uinteluen,

tasten,

.rsclioinf der fioglirbc liewi
nanga awiionon aar liagnäVtKitte und dem Set
alianling« Kiraifeln unterliegen in hOnnan. Adot uien war etat»
Kinwi-ndung, ««telio der abliefe nid™ und ia'a Recht g'-fm-len
Hordottbnhn, die die»e« ZuNnmenhanR behauptete, tu machon
war und walehe- ihr su ataelian UoklB'te unterließen. o'i«o!il
Kllger ate cur Hilwirkung im Proccuo aaflordertoa.

,B» ist wahr. da*a Baklagto den Kllgem diaae Bluwcadang
in ihrem Schreiben (rem 2"i. Sept. 1KI3) aehon miti!ieilt-u und
liicso niio_ in dar Liga waren, iiu IbranaiU »ter Knnlu^llMihn
anlgagoii ao «tollen. Airh Beigt dat Urtheil da* Zürcher Handels-
gorielit» wirtlich, dass die KLgparici den Rcwciä für die Be-
acaldignng der Waare iwicehen Baiwl und WintCrthnr m tnturll
«nerhot

,Oing nun der Hlohtcr Hbar diacea Ancrbiotan binare.*, aa>

tntaaen Beklagte dleu auch gegua oioh goltei lassen, dn. tdo
dio Kllger en die Nordostbnlin wiesen; hätten ober Ktfear die*M
Bavmaanarbiaten-auch nnterlotean nnd dan Preceaa Obal erfahrt,
10 wire den Beklagten nueh ii i o i. e Kinwondang nbierchuilicn,
da oje, Belrlogtr-, gana eorrcut unfgefbrdert waren, ibremeits
alle Einnenduu-ren an bringen; welehe ihnen rnuekdieulieh er-
»cheinan kannten. Die Folgen diaacr Untcrlaaiung haben sie
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.Beklagt« haben den KlSgern gei
Maichiuo Ft. 1820 ocb»t '/int iund Fr. 180. TS nehot Zins n. C.

bezahlen, tofern sie nicht voniel
klindoracrlli der Maschine nn 1

gaitSccnden Frfund erheben iu 1

Parteien, wenn aie lieh nicht c
bleibU"

Dieae« L'rthell der Baalor Oi
ItrchtagrOnde:

.In der That

gen l'cbcrliu.'ung dar fragKraen' »in vom 2J. Angnot I8!3 an
b vom. I. April I8U an su
n, binnen 14 Tagen aber den
rt und Stolle einen rechts -o-
«uen, in welchem Falle den
igen ItBnnen. das Steckt afcp

.cht*- •ich iuf folgende

,Kt bleibt nlao allein du
Abweisung dar Kllger nun In
tcb.en Antragt" beatchaT Uni
mit Abiahnung jeder Expertin

,Immerhin erscheint i
•nah Klüyer

ngc übrig, ob diäte Folge der
arkcnnuHK dea haatigen klügcr-
irklich scheint beklagte Partei
¦n lliehter dun su berechtigea.
der Billigkeit, mmunllich da

nnerbieten, data "o.-li untersucht worden
u dar vorliegende Schadcii~ein lolrher »«ij

dar dio ganoa Maachino unbrauAhoar wiche, oder wiefern .bei*

amor Reparatur dt« Verwendbarkeit n«freche bleibe und nur
ein lÜauerwrrth an enetzen eoi. SnlBrKdi bt eine .solche Kr-
narBao den Boklngton bloaa offen au laatrn, nicht aaGradrängci«.*

Uetwr Phosphorbroncelager. (Von Itnt. Adolf OU in'/nridi.)
Bokanntlrah habon atoBtoBare-titTX und Rümel barelU tot
einiger Zelt dargathan, daat dio Festigkeit und Znhigk««t dar
Bronoa (einer Legirung ane Kupfer und gnn..^ oder Knaftr,
Zinn und Zink) doreh einen ZnaUa »oo l'hotphor »en-ntlich
aotleigort werde, wie rieb denn oia solcher F.oiatt far gewuso
Zwwko- anen-hei reinem Kopier ala «rUaeilhaft <*•*£*•" »*'¦
Dr. KQnio! hat nun wnilcrhin gefunden, daai waen Fbo.p.«J'-
bronoe mit einer gewiatan Pranortlon Blei gosahmolaan »i-d.
ein Metall entsteht, daa aal awot beatinunten l.egirungen ta-
aammengotetat hft,. Die eine denolben Ut ein« horte »nd nibo,
»uhr weniir Blei onthsllcnde l'hosnhorbronce, wÄbiend die Onaero
sieh ata eine tratt weich cre, nnmaiat Bit Bläf baltahande Wtahung
an erkenoon gibt. Belraohtet nun eine llruebliBnho der Lctttci
über unter einer I.upe, ao findet nun, daaa

homvtana BoeehaShnhatt darbietet, cetidura

»on l'botphorbronee l*»tehl, deren Paf«0 '

:lciehinäi>ig mit der viel weichem Bleilagl
ilr. Kilmel "hnl die naher an lietpreehcnden Klgäl
Bronce an tcrwcrlhrn gewntat, fndaui er aie i

»ornehmlieh für Elaonbahnan nnwandet. F»«en

ketnaawogt <

einem Skalelt
' Z*^cbenrluma

.füllt alixi,

ils Ligerme

Photo-typographische Reduotion, ausgeführt in der artistischen
Anstalt von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich. — Beschreibende
Broschüre und Preisoourante auf Verlangen gratis.

Werkführer.
Sin solcher, speoiell im Wagen-

bau bewanderter, mit besten Zeugnissen
versebener, der französischen Sprache
und S eh rift vollständig mächtiger, sucht

baldigst Stelle in einer grössern
Reparatur werk st ä tte.

Gen. Offerten sub Chiffre M. M.
1774 an die Annoncen -Expeditton
Haasenstein & Yogier in Zürich.

[C-1774-Z]

Druck und Verlag von Orell Füssli & Oo. in Zürich.
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